
1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. Praxis- 5. Sem. 6. Sem.

1. Pflichtgegenstände zeit

    Sozialkompetenz und Sprache

    Religion 2 2 2 2 2 2

    Persönlichkeitsbildung 1 1 0 0 0 0

    Deutsch und Kommunikation 2 2 2 2 1 1

    Englisch 1 1 1 1 1 1

    Politische Bildung und Rechtskunde 1 1 1 1 1 1

    Bewegung und Sport 2 2 2 2 2 2

    Datenverarbeitung 1 1 1 1 1 1

    Fachzeichnen 1 1 0 0 0 0

    Hausw. u. Agrartourismus 0 0 1 1 0 0

    Ökologie u. Umweltgestaltung 0 0 0 0 0 0

    Unternehmerkompetenz

    Mathematik und Fachrechnen 2 2 1 1 0 0

    Betriebswirtschaft u. Unternehmensführung 0 0 2 2 3 3

    Buchführung und Steuerrecht 0 0 2 1 2 2

    Wirtschaft und Markt 1 1 1 1 1 1

    Lw. Dienstleistungen und Nebengewerbe 0 0 0 0 0 0

    Fachkompetenz Land- u. Forstw.

    Bodenkunde und Pflanzenbau 2,5 2,5 2 2 2 2

    Nutztierhaltung 2,5 2,5 2 2 3 3

    Obstbau 1 1 0 0 0 0

    Waldwirtschaft 2 2 1 1 2 2

    Landtechnik und Baukunde 2 2 2 2 3 3

    Schwerpunktkompetenzen

    Biolog. Landbau 0 0 0 1 1 1

    * Almlandwirtschaft 0 0 0 0 0 0

    Teichwirtschaft 0 0 0 0 0 0

    * Forst- und Arbeitstechnik 0 0 1 1 0 0

    * Gemüsebau 0 0 0 0 0 0

    * Verwertung von Gemüse 0 0 0 0 0 0

    * Lebensmittelrecht 0 0 0 0 1 1

    * Technik im Gemüsebau 0 0 0 0 0 0

    * Energietechnik 0 0 0 0 1 1

    * Landwirtschaftliches Bauen 0 0 0 0 1 1

    * Agrarförderung 0 0 0 0 0 0

    Praktischer Unterricht 12 12 12 12 8 8

    Wochenstunden Gegenstand 36 36 36 36 36 36

2. Alternativer Unterricht

    Qualifikationen, Projekte 0 0 110 110 100 100

3. Freigegenstände

    Lebende Fremdsprache 0 0 0 0 0 0

    Fachzeichnen 0 0 1 1 0 0

    Musische Bildung 1 1 1 1 1 1

    Bienenkunde/Pferdewirtschaft 0,5 0,5 0,5 0,5 0 0

3. Unverbindliche Übungen

    "Erste Hilfe" 16 16

4. Förderunterricht 20 20 20

Berechtigungen:
a) Nach dem Steiermärkischen Land- und forstwirtschaftlichen Berufsausbildungsgesetz, LGBl.Nr. 65/91, Ersatz 
    der Facharbeiterprüfung "Landwirtschaft" nach Nachweis einer mindestens einjährigen einschlägigen praktischen Tätigkeit.
    Ersatz von Lehrjahren (verkürzte Anschlusslehre) für weitere landwirtschaftliche Lehrberufe.
b) Nur für Schüler der 4-jährigen Fachschule:
    Nach der Verordnung des BM für wirtschaftliche Angelegenheiten, BGBl. Nr. 258/95: Ersatz von 24 Lehrmonaten
    im Lehrberuf Tierpfleger. Ersatz von 24 Lehrmonaten in den Lehrberufen Bürokaufmann, Landmaschinenmechaniker,
    Landschaftsgärtner, Tierpfleger. Ersatz von 24 Lehrmonaten in den Lehrberufen Bürokaufmann, 
    Landmaschinenmechaniker, Landschaftsgärtner, (Garten- und Grünflächengestalter), Schlosser, Tischler bei Nachweis 
    einer einschlägigen praktischen Tätigkeit von mindestens 1 Jahr nach dem 2. Jahrgang. Ersatz von 18 Monaten 
    Lehrmonaten in den Lehrberufen Bürokaufmann, Fleischer, Landmaschinenmechaniker, Schlosser, Tischler bei Nachweis 
    einer einschlägigen praktischen Tätigkeit von mindestens 6 Monaten nach dem 2. Jg.
c) Nach der Verordnung des BM für wirtschaftliche Angelegenheiten, BGBl. Nr. 201/97, Verkürzung der Lehrzeit für alle 
    Lehrberufe, für die eine drei-, dreieinhalb- oder vierjährige Lehrzeit festgelegt wurde, um 1 Jahr.
d) Zugangsmöglichkeit in berufsbildende höhere Schulen.

Lehrplan / Stundentafel 
Drei- bzw. vierjährige land- und forstw. Fachschule KIRCHBERG AM WALDE

Grundausbildung Betriebsleiterausbildung
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